
Einladung zum interdisziplinären Online-Fachtag 
des Arbeitskreises Justiz im Netzwerk Gewaltschutz der Stadt Darmstadt und des Landkreises Darmstadt-Dieburg.

Anlässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt gegen Frauen lädt der Arbeitskreis Justiz des Netzwerks Gewaltschutz 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt und des Landkreises Darmstadt-Dieburg zu einer digitalen Fachveranstaltung ein zum 

Thema: „Wie kann Opferschutz für betroffene Frauen und Kinder in gerichtlichen 
Verfahren gelingen? – Chancen der Kooperation“ 

Mittwoch, den 8. Dezember 2021 von 15 bis 18 Uhr.

Opfer von häuslicher oder sexualisierter Gewalt fühlen sich oft hilflos und alleine. Die Hürde, sich Unterstützung zu suchen 
und das Widerfahrene zur Anzeige zu bringen, ist groß. Auch die gerichtlichen Verfahren werden dabei als sehr belastend 
empfunden, weil sie mit großen Ängsten verbunden sind. Sowohl in familiengerichtlichen als auch in Strafverfahren durch-
laufen von Gewalt betroffene Frauen und Kinder verschiedene Stationen, die die Betroffenen sehr fordern. Jedes Opfer 
sollte schnelle, unkomplizierte und verlässliche Hilfe und Unterstützung erfahren. Hierbei treffen unterschiedliche Fachdiszi-
plinen mit den jeweiligen Berufsrollen, Aufträgen und Handlungsspielräumen aufeinander. 

Wie kann Opferschutz gelingen? 
Wie können Belastungen minimiert werden? 
Wie können Opfer geschützt und gestärkt werden? 
Anhand von Beispielen aus der Praxis werden hilfreiche Aspekte sowie Stolpersteine vorgestellt und im Fachvortrag  
„Opferschutz und Justiz“ vertieft. 

Die Veranstaltung richtet sich an Fachkräfte aus Richteramt, Staatsanwaltschaft, Rechtspflege, Polizei, Rechtsanwaltschaft, 
Jugendamt, Sozialarbeit, Beratung und andere Akteur*innen im Rechts- und Hilfesystem.

(Programm siehe Seite 2)

Nicht mit mir!

Das Schweigen 

brechen

Anmeldung:
Die Veranstaltung findet online 
statt. Anmeldung über das Büro 
für Chancengleichheit: 

chancengleichheit@ladadi.de

Anmeldeschluss: 01.12.2021 – 
Die Teilnahme am Online-Fachtag 
ist kostenlos.

mailto:chancengleichheit%40ladadi.de?subject=


Programm: 

15:00 Uhr    	 Begrüßung: 	 Rosemarie Lück, Kreisbeigeordnete Landkreis Darmstadt-Dieburg
		  Edda Feess, Leiterin des Frauenbüros der Stadt Darmstadt und Geschäftsführerin 			 
		  Netzwerk Gewaltschutz

15:10 Uhr	 Einführung in den Fachtag
		  KHK‘in Sylvia Resch (Opferschutzbeauftragte Polizeipräsidium Südhessen)

15:20 Uhr 	 Kurzvorträge der Fachberatungsstellen

	 „Erfolgreiche Unterstützung gewaltbetroffener Frauen durch Kooperation des Interventionssystems“
	 Anna Urbanik, Frauen helfen Frauen Darmstadt-Dieburg e.V., 
	 Heike Schlott, Fachberatungsstelle Frauen-Räume, Darmstadt

	 „Aussagetüchtigkeit nach traumatischen Erfahrungen“
	 Susanne Falk, Wildwasser Darmstadt e.V. 

	 „Kindgerechte Justiz – Was ist hilfreich bzw. belastend für Kinder und Jugendliche in gerichtlichen 	
	 Verfahren? Berichte aus der Praxis“
	 Karin Bernet, Darmstädter Hilfe e.V., 
	 Angela Bucher, Dt. Kinderschutzbund Darmstadt e.V.

16:05 Uhr 	 Kurze Pause

16:15 Uhr 	 Fachvortrag:	 „Opferschutz und Justiz“
		  Dr. iur. Dipl.-Psych. Christoph Gebhardt, VRiOLG a. D., Vorstand der Opferhilfevereine 
		  „Wiesbadener Hilfe e.V.“ und „Darmstädter Hilfe e.V.“ und des Arbeitskreises der Opferhilfen 		
		  in Deutschland e.V. (ado)

17:15 bis   	 Diskussion mit Expert*innen
18:00 Uhr	 Moderation: KHK‘in Sylvia Resch (Opferschutzbeauftragte PPSH)

Wir freuen uns darauf, Sie bei der Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
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